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Jungen 19 Kreisliga Rückrunde

FT Wi.-Schierstein : VfR Wiesbaden V 
Samstag, 24.02.2024, 12:00 Uhr

Für den VfR Wiesbaden V geht die Siegesstraße weiter

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des VfR Wiesbaden V am
Samstagnachmittag in den Armen: Felix Hummrich hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach
weniger als 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 4:6-Endstand (17:23 Sätze) in der
Jungen 19 Kreisliga Rückrunde Partie gegen die FT Wi.-Schierstein gesorgt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten
Ostheim / Ostheim das Spiel gegen Hey / Hummrich und gewannen in vier Sätzen. Lange
dagegenhalten konnten Katzenmeier / Albrecht beim 2:3 gegen Lehnhardt / Dau. Das Spiel verloren
Katzenmeier / Albrecht dennoch im 5. Satz. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte derweil Linus Ostheim gegen Felix Lehnhardt zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg eingetütet war. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bei der wenig
später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Moritz Hey hatte Emilia Ostheim nur im ersten Satz
eine Chance. Dann ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Zwar brachte Felix Hummrich Pascal Katzenmeier phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Pascal Katzenmeier mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung
auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Beim 0:3 gegen Julian Dau fand indessen Florian
Albrecht von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final
wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Linus Ostheim, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Moritz Hey verlor. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Das folgende Einzel zwischen Emilia Ostheim und Felix
Lehnhardt, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Anlaufschwierigkeiten musste Pascal Katzenmeier zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte,
Auswärtsteam 5 Punkte. Kaum was zu bestellen hatte nachfolgend Florian Albrecht beim 4:11, 5:11,
9:11 gegen Felix Hummrich. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die FT Wi.-Schierstein am 05.03.2024 gegen den TTC RW
1921 Biebrich II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.03.2024 gegen den TV 1886
Igstadt III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FT Wi.-Schierstein

Doppel: Ostheim / Ostheim 1:0, Katzenmeier / Albrecht 0:1 
Einzel: L. Ostheim 1:1, E. Ostheim 0:2, P. Katzenmeier 2:0, F. Albrecht 0:2 

 VfR Wiesbaden V
Doppel: Hey / Hummrich 0:1, Lehnhardt / Dau 1:0 
Einzel: M. Hey 2:0, F. Lehnhardt 1:1, J. Dau 1:1, F. Hummrich 1:1


